
Schlußfolgerung, eine Aktivtagung einzuberufen, 
auf der die Werkleitung ihre Leitungskonzeption 
erläutert, die Planerfüllung einschätzt und die 
sich daraus ergebenden Aufgaben entwickelt. 
Diese Aktivtagung gab den Auftakt zum an­
schließenden Gespräch mit allen Werktätigen. 
Aus der Diskussion schlußfolgerte die Parteilei­
tung außerdem, die politische Massenarbeit in 
Vorbereitung auf den 20. Jahrestag der Republik 
auf der Grundlage eines langfristigen Planes zu 
leiten.
Ohne zusätzlichen Kraftaufwand wird durch 
eine solche Arbeitsweise die Leitungstätigkeit 
der Stadtleitung und die der Grundorganisatio­
nen effektiver. Das wirkt sich u. a. auch darin aus, 
daß die bei der Auswertung der Gruppen­
gespräche von der Parteileitung der Grundorga­
nisationen festgelegten Maßnahmen gleichzeitig 
die Sekretariatssitzung bereichern. So wird der 
Parteisekretär des VEB Drahtziehmaschinen­
werk dem Sekretariat nicht schlechthin über die 
Situation berichten, sondern konkret darlegen, 
was auf Grundlage der dem Sekretariat vorlie­
genden Analyse eingeleitet und was mit welchen 
Ergebnissen bereits durchgeführt wurde.

Analysieren — verändern — vergleichen
Eine Analyse des Standes des Bewußtseins der 
Arbeiterklasse, die erarbeitet wird bei einer 
starken Konzentration auf wenige Fragen und 
auf relativ konstant bleibende Personenkreise, 
bietet auch größere Möglichkeiten, die Entwick­
lung des Bewußtseins und damit die Effektivität 
der politisch-ideologischen Arbeit zu messen, zu 
vergleichen. Aufgaben beispielsweise, die im 
langfristigen Plan der politisch-ideologischen 
Arbeit fixiert sind, werden auf einer solchen 
Grundlage abrechenbar. Unsere Vorstellungen 
gehen dahin, die Gruppengespräche in den glei­

chen Betrieben in einem Jahr etwa zu wieder­
holen. Das entspricht auch dem Wunsch vieler 
unserer Gesprächspartner. Die Ergebnisse dieser 
neuen Gruppengespräche werden dann exakte 
Vergleiche der Entwicklung des Bewußtseins zu­
lassen und die Wirksamkeit der politisch-ideolo­
gischen Arbeit ausweisen.

Selbstverständlich beschränken wir uns in der 
analytischen Arbeit nicht nur auf Gruppen­
gespräche. Bei unserer Tätigkeit kommen wir 
regelmäßig mit bestimmten Gruppen von Ge­
nossen bei Seminaren, Anleitungen und Schu­
lungen zusammen. Wir führen Lehrgänge an 
der Kreisschule durch. Es gibt Anleitungen mit 
Betriebszeitungsredakteuren, mit Bildungsstät­
tenleitern usw. Zu Beginn dieser Beratungen 
oder Schulungen bitten wir Genossen, darüber 
zu berichten, welche Meinungen und Argumente 
es in ihren Betrieben zu ganz bestimmten aktu­
ellen Ereignissen gibt. Dabei erhalten wir eben­
falls Aufschluß über den Bewußtseinsstand, $ber 
auch über die Qualität der politisch-ideologi­
schen Arbeit in den Grundorganisationen. Deut­
lich wird z. B. immer wieder, daß noch viele 
Fragen von den Werktätigen gestellt werden, 
auf die bereits durch Informationsmaterial an 
die Grundorganisationen Antwort gegeben 
wurde. Aber dieses Informationsmaterial gelangt 
über die mündliche Agitation noch nicht immer 
bis in jede einzelne Brigade.

Politische Massenarbeit und analytische Tätig­
keit zu verbinden hat sich bewährt. Deshalb ist 
die Stadtleitung bemüht, diese Arbeitsmethode 
ständig weiter zu entwickeln und den Grund­
organisationen stärker als bisher zu helfen, in 
gleicher Weise zu arbeiten.

W e r n e r  H o p p e  
Sekretär der Stadtleitung Karl-Marx-Stadt

Zum 20. Jahrestag der DDR

Die Bezirksleitung D r e s d e n  
legte in einem Beschluß die Auf­
gaben der Kultur bis zum 20. Jah­
restag der DDR fest. Nachstehend 
veröffentlichen wir daraus einige 
wesentliche Punkte:

Qualifizierung der Kulturobleute

Zur fachkundigen Anleitung und 
langfristigen Qualifizierung der

Kulturobleute sind die Potenzen 
aller in den strukturbestimmen­
den Betrieben bestehenden Bil­
dungseinrichtungen (Betriebsaka­
demien, Lektorate u. a.) sowie die 
wissenschaftlichen, kulturell-künst­
lerischen und kultur-propagandi­
stischen Möglichkeiten des Kreises 
systematisch und planmäßig 
durch die BGL zu nutzen. Dabei

sind bewährte und neue Formen 
anzuwenden: wie »Tag des Kul­
turobmannes", Vollversammlung 
der Kulturobleute, Leistungsver­
gleiche (verbunden mit morali­
scher und materieller Anerken­
nung), bewegliche Lehrgangsfor­
men zur Weiterbildung.

Hauptfunktionen 
der Kreiskulturhäuser

In allen Kreiskulturhäusern sind 
mit Unterstützung der Staats-
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